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Was heisst Footeco? 
 
Fussball – Technik – Koordination 

Was ist Footeco? 
 
Footeco ist eine Ausbildungskultur in der 
Nachwuchsförderung des SFV. 
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Was sind die Ziele dieser Ausbildungskultur? 
 
Footeco zielt auf die Entwicklung des Potentials 
der einzelnen Spieler ab! 
 
Herausfiltern der potentiellen Talente für den Spitzenfussball auf der 
Stufe Préformation (FE-12 bis FE-14) und diesen potentiellen Talenten 
einen erfolgreichen Einstieg in Spitzenfussball (ab U-15) ermöglichen. 
 
Mehr Spieler über einen längeren Zeitpunkt gut ausbilden 

ØFooteco ist auf der Stufe FE-12, FE-13 und FE-14 
das Schweizer Modell der Talenterfassung und Talentförderung! 



Warum Footeco? 
 
• In der Schweiz gibt es im Vergleich zu den grossen Fussballnationen eine 

geringere Anzahl Spielerinnen und Spieler. 
• Daher muss in Scouting, Ausbildung und Spielbetrieb der 11-13 Jährigen 

sehr gute Arbeit geleistet werden! 
• Dem Relative Age Effekt muss unbedingt vermehrt Beachtung geschenkt 

werden! 
• Die Schweiz hat im Vergleich zu den grossen Fussballnationen eine kleinere 

Anzahl von Talenten, die fähig sind in internationalen Spitzenvereinen 
mitzuspielen. 

Ø Deshalb müssen wir innovativer sein und nach Möglichkeiten suchen, diesen 
Nachteil durch eine bessere Ausbildung und einen wirksameren Spielbetrieb 
auszugleichen. 

Ø Um die Qualität des Schweizer Fussballes zu erhöhen, muss die Qualität des 
Entscheides erhöht werden, ob die 11-13 Jährigen geeignet sind die nächste 
Stufe in der Ausbildung zu erreichen! 

Ø Die Quantität der möglichen potentiellen Talente muss erhöht werden. 
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Présentateur
Commentaires de présentation
Der Übergang vom Kinderfussball in die Stufe der 11-13 Jährigen bezeichnet in den meisten Fussballerlaufbahnen die Entscheidung über den Einstieg in den Leistungsfussball oder die Fortsetzung im Breitenfussball und ist darum sehr wichtig. In der Schweiz gibt es 29’394 lizenzierte D-Junioren in dieser Jahrgangsstufe (2001-2002). 
Wegen dieser, im Vergleich zu den grossen Fussballnationen, geringen Anzahl an Spielern, muss im Scouting und in der Ausbildung der 11-13 Jährigen eine sehr gute Arbeit geleistet werden, um eine breite und solide für den Juniorenspitzenfussball rekrutieren zu können.




 
 

Stufengerechte Ausbildungsprogramme 
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FE-13 –70 Teams 

FE-14 – 58 Teams 

U15 – 41 Teams  

U16 – 25 Teams 

U18 – 14 Teams  
U17 –   9 Teams  

U21  
13 Teams 

Footeco 

Wettbewerbspyramide der SFV  
Nachwuchsförderung der Junioren  
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* Inklusiv Teams aus Liechtenstein 

FE-12 – Stützpunkte und Teams 
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Junioren Spitzenfussball 



• Setzt strukturelle und finanzielle Rahmenbedingungen! 
 
• Macht konkrete inhaltlich Vorschläge! 
 
• Gewichtet die wichtigsten Ausbildungsziele! 
 
• Stellt das potentielle Talent und dessen ganzheitliche Entwicklung 

ins Zentrum des Handelns! 
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Der SFV 
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1) Relative Age Effekt = Früh im Jahr geborene Spieler werden bevorzugt ! 
 

2) Frühentwickler  = Körperlich reiferer Spieler werden oft überbewertet. 
 Sie können biologisch bis zu 4 Jahre älter sein  
 

3) Trainingsalter  = Gewisse Spieler haben schon viel länger  
gute Trainings bei guten Ausbildnern als andere 
 

4) Persönlichkeit des Spielers  = Erst nach einer gewissen  
Zeit erkennt man, ob ein Kind den notwendigen  
Ehrgeiz, Lernwillen, Lernfähigkeit, usw. hat  
für den Juniorenspitzenfussball  
 

5) Mitwelt  = Die Familie und die Freunde beeinflussen stark  
die gesamte Entwicklung eines Talentes 

Finden der „richtigen“ Spieler 
Potential vor Leistung 

Wir müssen uns bemühen und lernen,  
durch den Nebel hindurchzuschauen,  

den die aktuelle Leistung und die Teamresultate produzieren,  
um das wirkliche Potential eines Kindes zu erkennen. 



Prinzipien von Footeco 

• Zu Respekt und Fairplay erziehen! 
 

• Respekt gegenüber des Umfelds des Spielers gewährleisten! 
 

• Das Erreichen der gesteckten Ziele höher werten als das Teamresultat! 
 

• Wert auf die Spielfreude legen! 
 

• Jedem Spieler genügend (mind.30Min.) Spielzeit geben! 
 

• Die Spielflächen verkleinern! 
• Dadurch die Anzahl Ballberührungen fördern! 
• Und die Intensität erhöhen! 
 

• Die gross gewachsenen Spieler nicht bevorzugen! 

• Die klein gewachsenen Spieler nicht benachteiligen! 
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      Region A 
    SFV Footeco Chef          

   Mario Comisetti 

Region B 
SFV Footeco Chef  
Hannes Schäfer 

Region C 
SFV Footeco Chef  

Paul Meier Region D 
SFV Footeco Chef Markus 

Frei 
 

SFV Footeco Regionen 



Wettkämpfe – Leistungsvergleiche in Footeco 

Grundsätze: 
• Der Begriff Meisterschaft wird im Zusammenhang mit Footeco nicht mehr 

verwendet. 
• Es werden in den regionalen SFV Footeco Gruppen keine Ranglisten geführt. 

 
• Die vom SFV angesetzten Spiele finden innerhalb 
      der SFV Footeco Regionen A, B, C und D statt. 
• Die Freundschaftsspiele können ausserhalb der SFV Footeco Region stattfinden. 
• Insgesamt gibt es im Herbst 2014 total 13 Spieltage an 13 Wochenenden: 

· 9 offizielle Spieltage mit vom SFV angesetzten Spiele 
· 2 Spieltage für Freundschaftsspiele 
· 2 Spieltage für Regionalauswahlen FE-13 / Partnerschaftsturniere FE-14 

 
Ø Die Wettkämpfe dienen als Test für den aktuellen Leistungsstand der Spieler. 
Ø Die Ausbildner bewerten die aktuelle Leistung ihrer Spieler mit TIPS. 
Ø Die Ausbildner besprechen vor dem Spiel (Vortag), mit welchen Massnahmen 

während dem Spiel, sie die bestmögliche Ausbildung der einzelnen Spieler 
gewährleisten können (z.B. bei hohen Zwischenresultaten). 
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Wettkampfleistung (Spielbeobachtung) 

Beurteilungskriterien Kurzbeschreibung Beobachtbares Verhalten  (Er/Sie…) 

T 
 

Technik 

Fliessende Bewegungen 
 Präzision 
Dosierung  

 
«Der Ball ist sein/ihr Freund!» 

… überzeugt durch enges, rhythmisches Ballführen 
… schiesst und passt beidfüssig 
… dosiert die Pässe je nach Spielsituation richtig 
… beherrscht Drehungen/Richtungswechsel auf beide Seiten 
… verfügt über ein gutes Ballgefühl und nutzt alle möglichen 
     Varianten (Innen-, Aussen-, Vollrist, Sohle und Ferse) 
… zeigt (auch unter Druck) verschiedene Finten. 

I 
 

(Spiel-) Intelligenz 

Spielidee 
Orientierung 

Entscheid 
 

«Er/Sie bietet und findet Lösungen!» 

… spielt einfach und entscheidet oft richtig 
… versucht sofort nach vorne zu spielen. > 1. Gedanke off 
… sieht und schafft freie Räume    
… ist aufmerksam und orientiert sich bewusst durch 
     Schulterblick, Kopf drehen und offene Körperposition 
… antizipiert die Spielsituation und -entwicklung   
… ermöglicht dem Mitspieler eine gute Spielfortsetzung 
… passt permanent seine Position der Spielsituation an 

P 
 

Persönlichkeit 

Selbstvertrauen 
Motivation 
Respekt 

 
«Er/Sie hat und gibt Energie!» 

… zeigt Emotionen und Spielfreude 
… ist initiativ und will mitspielen. > viele Ballkontakte 
… sucht und nimmt schwierige Herausforderungen an 
… ist ehrgeizig und will jedes Duell gewinnen 
… riskiert etwas, ist mutig und entschlossen 
… dirigiert und unterstützt seine Mitspieler 
… überzeugt durch eine positive Körpersprache 
… spielt fair und respektiert die Regeln 

S 
 

Schnelligkeit 

Explosivität 
Dynamik 

Handlungsschnelligkeit 
 

«Er/Sie beschleunigt das Spiel!» 

… ist in Bereitschaft und steht auf dem Vorderfuss 
… startet blitzschnell und kraftvoll 
… variiert sein/ihr Tempo mit und ohne Ball 
… präsentiert viele Sprints mit sehr hoher Intensität (> 80 %) 
… attackiert den freien Raum überraschend und dynamisch 
… reagiert rasch auf neue Spielsituationen 
… nimmt wahr, verarbeitet und entscheidet schnell 
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Footeco Stufe FE-12 - 109 Ausbildungsstandorte (Teams und Stützpunkte) 

Allgemeine Prinzipien Trainingsprinzipien 
 
 
 
 
 
 

Sichtung der E-Junioren  E-11 durch 
vom SFV geschulte Talentsichter  

Meldung der Talente durch die regionalen Vereine 

2-3 Trainings und 1 Spiel pro Woche 

Spieler bleibt im Stammverein 

Ein zusätzliches Training pro Woche im Stützpunkt mit 
anderen potentiellen Talenten 

Mindestens 40 Aktivitäten pro Saison im Stützpunkt 

Mindestens 2 Stützpunkt-Turniere 

Jährliche Elterninformation 

16 oder 24 Spieler 

Ideal: 2–4 Mädchen (Jahrgang FE-12/FE-13) 

Mindestens 1/3 der Spieler nach dem 1. August 
geboren 

Motivierendes Lernklima 

Fördern der Eigeninitiative und 
des Selbstvertrauens (Mut)  

Betonung der individuellen Aktionen 
in Offensive und Defensive (Duelle) 

Spiel auf Tore (viele Abschlüsse) 

 

Kontingent 
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Footeco Stufe FE-13 - 70 Teams und 16 Regionalauswahlen 

Allgemeine Prinzipien 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Spielmodus 
 
 Nachsichtung in den regionalen Vereinen  

auf Stufe Junioren D 
Spieler wechseln in ein regionales Footeco Team 
3 Trainings plus 1 Spiel pro Woche 
Der Spieler gehört weiter dem Stammverein an 
(Es gibt keine Transfers) 

Mindestens 150 Aktivitäten pro Saison 
Ca. 30 Spiele 
Jährliche Elterninformation 
Mädchen dürfen ein Jahr älter sein,  
sie trainieren und spielen mit den Jungs 

Spielerzahl: 9:9  
Torgrösse: Grosse Tore 
Spielfeldlänge: Von Strafraum zu Strafraum, 
Spielfeldbreite: Ganze Spielfeldbreite 
Ballgrösse: Nr. 4 
Spielzeit: 3 x 30 Minuten  
Spieltag: Samstag 
Mindestspieldauer: 30 min für jeden Spieler 

Kontingentslisten: 15 Spieler pro Aufgebot 

Motivierendes Lernklima 
Mutiges Anwenden der individuellen Fertigkeiten im Spiel, 
mit dem Ziel zu dominieren 
Perspektivenvielfalt durch Spielen auf verschiedenen 
Positionen 
Coaching im Spiel: 80% offensiv; 20% defensiv 

FE-13-Regionalauswahlen (16 Teams) 
 
5 Trainingswochen und 5 Spiele/Turniere mit den besten 
Talenten 

Nationale Vergleiche gegen andere Regionalauswahlen 

Die Mädchen spielen in eigenen FE-13 und U-15 
Regionalauswahlen 

Spiel- und Trainingsprinzipien 
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Footeco Stufe FE-14 - 58 Teams und13 Partnerschaftsauswahlen 

Allgemeine Prinzipien 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Spielmodus 
 
 

Nachsichtung in den regionalen Vereinen  
auf Stufe Junioren D 
Spieler spielen bereits oder wechseln in ein regionales 
Footeco Team 
4 Trainings plus 1 Spiel pro Woche 
Der Spieler gehört weiter dem Stammverein an 
(Es gibt keine Transfers) 
Mindestens 190 Aktivitäten pro Saison 
Ca. 30 Spiele 
Jährliche Elterninformation 
Mädchen dürfen ein Jahr älter sein,  
sie trainieren und spielen mit den Jungs 

Spielerzahl: 9:9  Herbst / 11:11 Frühling 
Torgrösse: Grosse Tore 
Spielfeldlänge: siehe FE-13 Herbst / ganze Länge Frühling 
Spielfeldbreite: Ganze Spielfeldbreite 
Ballgrösse: Nr. 5 
Spielzeit: 3 x 30 Minuten  
Spieltag: Samstag 
Mindestspieldauer: 30 min für jeden Spieler 

Kontingentslisten: 15 Spieler pro Aufgebot 

Motivierendes Lernklima 
Mutiges Anwenden der individuellen Fertigkeiten im Spiel, 
mit dem Ziel zu dominieren 
Perspektivenvielfalt durch Spielen auf verschiedenen 
Positionen 
Coaching im Spiel: 80% offensiv; 20% defensiv 

FE-14-Partnerschaftsauswahlen (13 Teams) 
 
2 Trainingswochen und 2 Spiele mit den besten Talenten 

Nationale Vergleiche gegen andere 
Partnerschaftsauswahlen 

Die Mädchen spielen in eigenen FE-13 und U-15 
Regionalauswahlen 

Spiel- und Trainingsprinzipien 
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Beispiel Spieldaten, Herbst Saison 2014/2015 
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Spieltag Datum Bemerkung 
1   23.08.14 Spiel innerhalb Gruppe 

2   30.08.14 Spiel innerhalb Gruppe 

3   06.09.14 Spiel innerhalb Gruppe 

4   13.09.14 Freundschaftsspiele (auch ausserhalb der Gruppe möglich) 

5   20.09.14 Spiel innerhalb Gruppe 

6   27.09.14 Spiel innerhalb Gruppe 

7   04.10.14 Spiel innerhalb Gruppe 

8   11.10.14 Freundschaftsspiele (auch ausserhalb der Gruppe möglich) 

9   18.10.14 Spiel innerhalb Gruppe 

10   25.10.14 Spiel innerhalb Gruppe 

11   02.11.14 Spiel innnerhalb Gruppe 

12 09.11.14 Regionalauswahl FE-13 und Freundschaftsspiele 

13 16.11.14 Regionalauswahl FE-13 und Freundschaftsspiele 

Ausführungsbestimmungen Footeco:  
 
http://www.football.ch/de/Portaldata/1/Resources/dokumente/footeco/Ausfuehrungsbestimmungen_FE-12_FE-
13_FE-14_2014_2015_DE.pdf 
 

http://www.football.ch/de/Portaldata/1/Resources/dokumente/footeco/Ausfuehrungsbestimmungen_FE-12_FE-13_FE-14_2014_2015_DE.pdf
http://www.football.ch/de/Portaldata/1/Resources/dokumente/footeco/Ausfuehrungsbestimmungen_FE-12_FE-13_FE-14_2014_2015_DE.pdf
http://www.football.ch/de/Portaldata/1/Resources/dokumente/footeco/Ausfuehrungsbestimmungen_FE-12_FE-13_FE-14_2014_2015_DE.pdf
http://www.football.ch/de/Portaldata/1/Resources/dokumente/footeco/Ausfuehrungsbestimmungen_FE-12_FE-13_FE-14_2014_2015_DE.pdf
http://www.football.ch/de/Portaldata/1/Resources/dokumente/footeco/Ausfuehrungsbestimmungen_FE-12_FE-13_FE-14_2014_2015_DE.pdf
http://www.football.ch/de/Portaldata/1/Resources/dokumente/footeco/Ausfuehrungsbestimmungen_FE-12_FE-13_FE-14_2014_2015_DE.pdf
http://www.football.ch/de/Portaldata/1/Resources/dokumente/footeco/Ausfuehrungsbestimmungen_FE-12_FE-13_FE-14_2014_2015_DE.pdf
http://www.football.ch/de/Portaldata/1/Resources/dokumente/footeco/Ausfuehrungsbestimmungen_FE-12_FE-13_FE-14_2014_2015_DE.pdf
http://www.football.ch/de/Portaldata/1/Resources/dokumente/footeco/Ausfuehrungsbestimmungen_FE-12_FE-13_FE-14_2014_2015_DE.pdf
http://www.football.ch/de/Portaldata/1/Resources/dokumente/footeco/Ausfuehrungsbestimmungen_FE-12_FE-13_FE-14_2014_2015_DE.pdf
http://www.football.ch/de/Portaldata/1/Resources/dokumente/footeco/Ausfuehrungsbestimmungen_FE-12_FE-13_FE-14_2014_2015_DE.pdf
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Es ist nicht plötzlich egal, ob der Stürmer XY das Tor erzielt oder nicht, aber   
dieser Spieler wird vielleicht anders bewertet, als der Verteidiger, der offensiv 

Akzente setzt und zudem kein Tor zulässt. Der Wert des Resultats tritt klar 
hinter den Wert der einzelnen Teammitglieder. Und genau das bringt ALLEN 
Beteiligten den gewünschten Mehrwert im Bezug auf das gemeinsame Ziel: 

ein Spitzenfussballer werden! 
Von 15’000 Junioren schaffen 15 den Sprung ins Profigeschäft. 

Mit Footeco wollen wir diese Quote steigern 
und vorallem die Qualität der Ausbildung verbessern! 
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